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Geschäftsprozesse ohne die Unterstützung von Informa-
tionstechnologien (IT) sind heute nicht mehr vorstellbar. 
Für die effiziente und effektive Erbringung von Prozessen 
und Diensten bedarf es computergestützter Verfahren und 
IT-Services.

Mit dieser Situation beschäftigt sich Services Computing. 
Es bezeichnet einen interdisziplinären Ansatz, wie Informa-
tionstechnologien die geschäftsrelevanten Strategien und 
Prozesse der unternehmerischen Wertschöpfung von 
Produkten und Diensten substantiell unterstützen können.  

Services Computing umfasst den gesamten Lebenszyklus 
IT-gestützter unternehmensbezogener Dienste. Es werden 
Themenbereiche wie Serviceorientierte Architekturen (SOA), 
Web Services, Cloud Computing oder Business Process 
Modeling im Studiengang diskutiert. Darüber hinaus geht es 
um die Einbeziehung neuartiger IT-Ansätze in geschäfts- 
relevante Strategien. Beispielhaft kann dies aktuell bei der 
Diskussion rund um das Internet der Dinge, Social Media 
oder anhand der digitalen Transformation von Unternehmen 
skizziert werden. Schließlich ist auch die Umsetzung  
entsprechender Ansätze in IT- und Beratungsprojekten Teil 
des Studiums.

Der Master-Studiengang Services Computing bietet ein 
deutschlandweit einzigartiges Konzept für ein berufs-
begleitendes und wissenschaftlich ambitioniertes Studium  
in innovativen Kernthemen der Wirtschaftsinformatik.

• Kooperativer Lehr- und Forschungsverbund der Wirtschafts-  
    informatik am Standort Böblingen

• Einbindung internationaler Forschungspartner und Transfer  
    zwischen Forschung und Lehre in der Informations-
    technologie

• Integration eines Konsortiums aus regional und global 
    agierenden Unternehmen

• Innovativer Standort mit hochmoderner Infrastruktur

• Regelmäßige Spitzenplätze in zahlreichen Hochschulrankings

• Optimale Vorbereitung auf eine Karriere in international 
    operierenden Unternehmen

• Intensive Betreuung und Unterstützung bei der Vereinbarkeit                     
    von Beruf und Studium

Das Wichtigste zum Studiengang
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MASTER 

Herman Hollerith Zentrum -   
einzigartig in Deutschland

Eckdaten zum Studiengang
Zulassungsvoraussetzungen erfolgreiches Erststudium, 180 ECTS

Auswahlverfahren Auswahlkommission erstellt Rangliste

Bewerbungsfristen 15.07. und 15.01. 

Studienbeginn zum Winter- und Sommersemester

Regelstudienzeit 4 Semester 

Auslandssemester nach Absprache

Studienplätze 25

Abschluss Master of Science

Kosten pro Semester ca. 150 EUR 

Besonderheiten in Vollzeit oder berufsbegleitend

Promotion im HHZ-Promotionsprogramm

Kontakt 
 
Hochschule Reutlingen 
Herman Hollerith Zentrum

Danziger Straße 6
71034 Böblingen 
Telefon 07121 271 4101 
Fax 07121 271 90 4101 
hhz@reutlingen-university.de
www.hhz.de



Unsere Partner
Unterstützt und ermöglicht wird das Herman Hollerith 
Zentrum (HHZ) durch das Engagement des Landkreises und 
der Stadt Böblingen.

Module

IT Service Management 
Standards und Best Practices anhand von ISO/IEC 20000
und ITIL, Capability Model eSCM, Einbindung ins 
Informationsmanagement

Data Management and Analysis 
Konzepte, Techniken und Implementierung von Datenbank-
systemen, Abfrageoptimierung, Transaktionsverarbeitung, 
Data Warehouse Architektur, ETL und OLAP, Data Mining

Consulting Methoden
Leitlinien der klassischen Strategieberatung, Beratungs-
ansätze in der IT Praxis, Rollenmodelle der Beratung, 
IT Balanced Scorecard, Fallstudien

Wahlfächer 
Business Process Management, Methoden zur Entwicklung 
von Serviceinnovationen, Digitale Transformation, Cloud 
Computing, CSCW, Internet of Things

Projekte 
Teamarbeit zu Fragestellung des Services Computing

Masterthesis 
Beitrag zu einer wissenschaftlichen Konferenz, Thesis 

Module

Business Process Technology 
BPM Lifecycle, Workflowmanagementsysteme, Prozessmo-
dellierung, Ereignisbehandlung, Transaktionsunterstützung 

Software Architecture and Management 
Serviceorientierte Softwarearchitekturen, Referenzmodelle, 
Notationsstandards, Enterprise Architecture Management

Services Computing Technology 
Integration und Interoperabilität, Lose Kopplung, Aufbau
und Funktion einer nachrichtenorientierten Middleware

Knowledge Management
Begriffe, Objekte und Methoden des Wissensmanagements, 
Semantische Technologien, Ansätze zur Wissens-
entwicklung und -bewertung, Wissensmodellierung

Service Science and Engineering 
Wissensmanagement zum Erreichen von Unternehmens-
zielen, Technologien des eBusiness, Veränderung von 
Wertschöpfungsketten und Dienstleistungen

Algorithmik 
Diskrete Optimierung, Ganzzahlige Lineare Programmie-
rung, Approximationsalgorithmen, Nicht-Approximierbarkeit 

Kontext und Ziele
In praktisch allen Lebensbereichen steht ein breites Spektrum 
von Informationstechnologien zur Verfügung. Infolgedessen 
ergeben sich eine Vielzahl neuer Nutzungs- und Anwendungs-
möglichkeiten im Unternehmensumfeld.

Der Master-Studiengang Services Computing vermittelt die 
Kenntnisse, Fertigkeiten und Kompetenzen in den Bereichen 
der Informatik und Wirtschaftsinformatik, um strategisch wie 
auch technisch IT-gestützte unternehmensbezogene Prozesse 
und Dienste erfolgreich zu realisieren.

Know How
Der Fokus der Ausbildung liegt auf der Schaffung eines  
breiten Verständnisses aller Komponenten zur Entwicklung, 
Verteilung und Steuerung von IT-Services. Hierzu gehören 
ein tiefes Verständnis der den IT-Services zugrunde-
liegenden Geschäftsprozesse, umfassendes Wissen über 
moderne Softwarearchitekturen und -technologien, 
Kenntnisse der Methoden des Service Engineering sowie 
Verbindungen mit wichtigen Themen wie Sicherheit und 
Zuverlässigkeit.

Darauf aufbauende Wahlfächer dienen der Vertiefung der 
Kenntnisse in ausgewählten Themengebieten. Zum Konzept 
gehören auch fest integrierte Praxisblöcke in Form von 
Projekten, die nach Möglichkeit in den beteiligten Unter- 
nehmen durchgeführt werden. Sie bieten Gelegenheit die 
analytischen und technischen Fähigkeiten in konkreten  
Anwendungsfällen auszubauen.

Die Thesis als eigenständige wissenschaftliche Arbeit 
schließt die Ausbildung mit dem Nachweis der Kompetenzen 
in der Analyse, Entwurf und Realisierung unternehmens- 
bezogener IT-Services ab. Zur Vernetzung mit der Forschung 
sollen die Ergebnisse auf internationalen wissenschaftlichen 
Konferenzen publiziert werden.

Das HHZ als Lehr- und Forschungszentrum bietet eine Schnitt-
stelle zwischen Forschung und Praxis und arbeitet dabei eng 
mit unseren Unternehmenspartnern zusammen.


